
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Dafür setzen wir uns ein: 
 

 Sicherung der Brunnenwasserqualität 

 Förderung der Mobilität, z.B. durch  die 

Einrichtung von Mitfahrbänken  

 Erhöhung der Verkehrssicherheit in 

unserer Gemeinde 

 Förderung der Biodiversität und 

nachhaltiger Landwirtschaft  

 Regelmäßige Wasserqualitätskontrollen 

unserer Gewässer 

 Förderung der dörflichen Gemeinschaft  

z.B. bei der Seniorenhilfe und Stärkung der 

Alten Schule als Dorfzentrum 

 Erhalt des Schulstandortes Trent 

 Förderung des Tourismus, z.B. durch  

Einrichtung von Ladesäulen für E-Bikes  

an der Alten Schule  

 Installation von Solaranlagen auf 

öffentlichen Gebäuden  

 Energiesparende LED- Beleuchtung für 

Straßenlaternen 

 

 

 

 
 

 

Gemeinsam für Wahlstorf 
 

 
 

 

  

Erstmalig in der Geschichte der Gemeinde Wahlstorf 
stellt sich bei der Kommunalwahl 2018 eine Liste 
von „Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ zur Wahl. 
Aus gutem Grund: Wir treten an, um für uns, unsere 
Kinder und Enkelkinder eine intakte Natur zu 
bewahren. Dafür ist es wichtig, die Landnutzung 
umweltgerechter zu gestalten, unser Wasser und 
unsere Böden zu schützen und die Luft sauber zu 
halten. Dem Artenschwund sollte durch wirksame 
Maßnahmen entgegengewirkt und das Prinzip der 
Nachhaltigkeit in allen Bereichen des dörflichen 
Lebens beachtet werden. 
Wenn Sie - wie wir - der Meinung sind, dass der 
Gemeinde Wahlstorf etwas mehr GRÜNE gut tun 
würde, dann geben Sie bei der Kommunalwahl am 
6. Mai 2018 alle 5 Stimmen den Kandidat*innen von 
„Bündnis 90/DIE GRÜNEN“.  
 
Haben Sie Fragen? Dann sprechen Sie uns gern an: 
 

    Verantwortlich und Kontakt: 
 Bündnis 90/DIE GRÜNEN  - Kreisverband Plön 
 Vorsitzender Martin Drees 
 Am See 5, 24211 Wahlstorf-Wielen 
 Tel.: 04342 851777 

Email: martin.drees@gruene-preetz.de 

Homepage: http://gruenekreisploen.de 
 

  

 

 

 

     Am 6. Mai 2018 ist Kommunalwahl: 
 Alle 5 Stimmen für die Kandidat*innen der GRÜNEN! 
 

 

 

 

https://deref-web-02.de/mail/client/urHVOHYGhY0/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fgruenekreisploen.de


 

 

 

 

 

 

     

 

        

 

 

 

 
 
 

Jörg Bilet  
59 Jahre 

Diplomingenieur 

 
 

Anne Drees  
58 Jahre 

Erzieherin 

 
Helge Ebert  

52 Jahre 
Schornsteinfegermeister 

Energieberater 

 
 

Jürgen Streufert 
53 Jahre 

Supply Chain 
Manager 

 
 
 

Leslie von Elm  
21 Jahre 

Studentin 
Sport und 

Sonderpädagogik 

 
 

Anke Tobies 
57 Jahre 

Grund-und Haupt-
schullehrerin 

 
 

Toni Dieckmann 
38 Jahre 

Ingenieur 

 
Martin Drees 

54 Jahre 
Dipl. Sozialpädagoge 

 

 

 

 

 

Mobilität und Verkehr: 

Dorfentwicklung:  

Gemeinschaft:  

Natur und Umwelt: 

 

Um Wahlstorf für Anwohner*innen und für Zuzugswillige attraktiv zu 
halten, ist es wichtig, den Schulstandort Trent zu erhalten, den 
öffentlichen Nahverkehr zu erweitern und bäuerlich geprägte 
Landwirtschaft zu fördern. Darüber hinaus setzen wir uns für die 
Installation von Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden und eine 
energiesparende Straßenbeleuchtung ein. 
 

Ein Dorf lebt durch seine Gemeinschaft. Mit der „Alten Schule“, dem 
Feuerwehrgerätehaus, der Kindertagespflege und dem Gut bildet 
Wahlstorf-Hof das Zentrum unserer Gemeinde. Dass dies so bleibt, ist 
uns ein besonderes Anliegen. Zudem möchten wir das Dorfzentrum 
auch für unsere Gäste attraktiv gestalten. Das Einrichten von E-Bike-
Ladestationen ist dafür ein erster Schritt. 

Wahlstorf liegt in einem der schönsten Gebiete des Kreises Plön. 
Einwohner*innen und Gäste sollen sich hier ebenso wohlfühlen wie 
Wildtiere und Insekten. Damit alle die Vorzüge des Landlebens 
genießen können, setzen wir uns dafür ein, unsere Gewässer zu 
schützen und die Biodiversität der Landschaft zu erhalten.  

Ob zu Pferd, auf dem Rad oder zu Fuß: Sichere Straßen - besonders in 
der Erntezeit - sind uns ein ebenso großes Anliegen, wie die Schaffung 
neuer Möglichkeiten der Mobilität. Dieses Ziel wollen wir mit 
Geschwindigkeitsbegrenzungen, Förderung des Radverkehrs und der 
Einrichtung von „Mitfahrbänken“ umsetzen. Damit niemand mehr 
abgedrängt und abgehängt wird! 


